
Allgemeine Geschäftsbedingungen
1. Geltung
Aufträge und Bestellungen werden nur zu
nachstehenden  Lieferungs-  und  Zah-
lungsbedingungen  ausgeführt.  Bedin-
gungen des Käufers oder Auftraggebers
werden nicht anerkannt – auch wenn den
Bedingungen  nicht  ausdrücklich  wider-
sprochen wird – für alle Lieferungen oder
Aufträge, es sei denn, dass abweichende
Bedingungen  schriftlich  vereinbart  wor-
den sind.

2. Angebot und Auftrag
Alle Angebote sind freibleibend hinsicht-
lich Preis- und Liefermöglichkeit. Der Ver-
käufer  übernimmt  keine Gewähr für  die
Richtigkeit  von  Abbildungen,  Zeich-
nungen, Angaben von technischen Daten
und elektrischen Werten.

3. Lieferzeit
Die von uns genannten Lieferzeiten sind
unverbindlich,  werden  aber  nach  Mög-
lichkeit  eingehalten.  Lieferungshinder-
nisse,  wie  Fälle  höherer  Gewalt,  Streik,
Betriebsstörungen  im  eigenen  Betriebe
oder in Betrieben von denen wir abhängig
sind,  berechtigen  uns  –  nicht  aber  den
Vertragspartner – vom Vertrag zurückzu-
treten  oder  dessen  Erfüllung  herauszu-
schieben.  Schadenersatzansprüche  jeder
Art sind in diesen Fällen ausgeschlossen.

4. Zahlungsbedingungen
Der  Wert  der  von  uns  vorgenommenen
Lieferungen wird in Euro per Nachnahme
bei Anlieferung oder per Vorkasse erho-
ben, sofern nichts anderes schriftlich ver-
einbart wurde. Für Porto und Verpackung
wird  eine  Pauschale  erhoben  zuzüglich
der  jeweils  gültigen  Nachnahmegebühr.
Sofern  von  uns  Lieferungen  auf  offene
Rechnung  vorgenommen  werden,  sind
unsere  Rechnungen  sofort  zahlbar  rein
netto, ohne Abzug von Skonto oder son-
stigen Abzügen.
Bei  Zahlungsverzug  sind  wir  berechtigt,
Lieferungen  einzustellen  und  bankmä-
ßige Zinsen einschließlich Überziehungs-
zinsen sowie die Kosten des Mahnverfah-
rens zu berechnen. Ist der Käufer mit der
Bezahlung einer Rechnung in Verzug ge-
raten,  so  werden  seine  sämtlichen  Ver-
bindlichkeiten sofort fällig, und wir kön-
nen  für  noch  ausstehende  Lieferungen
unter  Fortfall  des  Zahlungszieles  bare
Zahlung vor Ablieferung der Ware verlan-
gen.
Bei Überschreitung der vereinbarten Zah-
lungstermine treten, ohne dass es einer
besonderen  Erinnerung  oder  Mahnung
bedarf, die Verzugsfolgen ein.

5. Versand
Der Versand erfolgt  im allgemeinen per
Post  oder  durch  andere  Versandformen
wie  private  Paketdienste,  Speditionen
usw.  Die  Wahl  der  geeigneten Versand-
form  und  des  Transportmittels  treffen
wir.
Lieferung und Versand erfolgen auf Rech-
nung und Gefahr des Käufers. Die Gefahr
geht auf den Auftraggeber über, sobald
die  Ware  unser  Lager  verlassen  hat.
Transportschäden sind unverzüglich dem
Ablieferer  der  Sendung anzuzeigen und

durch  Tatbestandsaufnahme  durch  die-
sen  zu  bescheinigen.  Die  Beförderungs-
unternehmen sind hierzu verpflichtet.

6. Eigentumsvorbehalt
Die  gelieferte  Ware  bleibt  bis  zur  voll-
ständigen  Bezahlung  unser  Eigentum.
Der  Käufer  ist  berechtigt,  im  Rahmen
ordnungsmäßiger Geschäftsführung über
die Ware zu verfügen, nicht dagegen zu
verpfänden  oder  sicherungsweise  zu
übereignen. Für den Fall der Weiterveräu-
ßerung tritt der Käufer hiermit seine An-
sprüche gegen Abnehmer an uns ab.

7. Garantieleistungen
Neben  der  gesetzlichen  Gewährleistung
von zur Zeit 2 Jahren übernehmen wir auf
Bauanleitungen,  Bausätzen  und  Geräten
eigener Herstellung, vorbehaltlich der ge-
nannten  Anzeigefrist  für  offensichtliche
Mängel,  eine  Herstellergarantie  von  12
Monaten.  Die  Garantie  für  Bausätze  er-
streckt  sich  auf  Vollständigkeit  des  ge-
samten  Materials  und  auf  die  einwand-
freie  Beschaffenheit  sowie  die  Funktion
der Einzelteile.  Von der Garantie ausge-
schlossen sind Halbleiter aller Art sowie
Verbrauchsmaterialien (Batterien usw.).
Wir  übernehmen  keine  Gewährleistung
für  Fehler, die durch unsachgemäße Be-
handlung,  unrichtigen  Gebrauch  oder
fehlerhaften  Anschluss  entstanden sind.
Durch  derartige  Fehler  entstandene  Ko-
sten  z.  B.  durch  Inanspruchnahme  un-
seres  Kundendienstes,  sind  vom Käufer
zu  tragen.  Eine  Gewährleistung  für  die
Brauchbarkeit der Ware zu dem vom Be-
zieher  vorgesehenen  Zweck  wird  nicht
übernommen.
Bei  Installationen  sind  unbedingt  die
VDE-Vorschriften  zu  beachten.  Für  die
Richtigkeit und Freiheit auch von Schutz-
rechten veröffentlichter Schaltungen u. ä.
wird  keine Haftung übernommen.  Tech-
nische Auskünfte sind unverbindlich und
ohne Gewähr. Beim Kauf von Geräten und
Bausätzen  setzen  wir  die  Kenntnis  der
Gesetzeslage  und  der  postalischen  Ge-
nehmigungsvorschriften voraus. Uns ob-
liegt  diesbezüglich  keine  ausdrückliche
Hinweispflicht.
Wenn fehlerhafte oder unvollständige Lie-
ferung  nachgewiesen  werden  kann,  lei-
sten  wir  nach  unserer  Wahl  Gutschrift
oder Ersatz in einwandfreier Ausführung.
Weitergehende  Ansprüche  sind  ausge-
schlossen.  Haftung wird  nicht  für  Schä-
den  übernommen,  die  durch  unsachge-
mäße  Behandlung, Sturm und Transport-
schäden oder sonstige Witterungseinflüs-
se entstanden sind.

8. Mängelrüge
Mängelrügen,  die  auf  offensichtliche
Mängel  der  gelieferten  Sache  beziehen,
sind innerhalb von 10 Tagen nach Waren-
eingang  schriftlich  geltend  zu  machen.
Durch nicht rechtzeitige Mängelanzeigen
werden alle etwaigen Haftungsansprüche
des  Vertragspartners  ausgeschlossen,
das gleiche gilt  bei eigenmächtigen Ein-
griffen des Vertragspartners oder Dritter
an der Ware. Bei allen Einsendungen und
Rücksendungen ist der Lieferschein oder
eine Rechnungskopie sowie eine genaue

Mängelbeschreibung bzw. der Grund für
die Rücksendung anzugeben. Ergibt sich
bei einer erfolgten Rücksendung von Wa-
ren,  dass  die  Beanstandung zu  Unrecht
erfolgt ist oder keine genaue Mängelbe-
schreibung beigefügt ist, so ist der Ver-
käufer  berechtigt,  nicht  nur  die  Kosten
für den Versand, sondern auch eine an-
gemessene  Vergütung  für  die  Prüfung
der  Waren  und  Bearbeitungskosten  zu
berechnen.

9. Warenrücksendungen und Warenum-
tausch
Unfreie Rücksendungen werden nicht an-
genommen!  Dadurch  nicht  erhaltene
Ware  aus  Vorabersatz  wird  von  uns  in
Rechnung  gestellt.  Der  Einsender  hat
durch  geeignete Maßnahmen wie  Paket-
oder  Einschreibesendung  für  den  Nach-
weis der Warenrücksendung Sorge zu tra-
gen,  um gegebenenfalls  Ansprüche  gel-
tend machen zu können. Warenrückgabe
und Warenumtausch können nur mit un-
serer  Zustimmung  erfolgen.  Eine  Gut-
schriftenerteilung  ist  bei  einem  Waren-
wert unter 15,-- Euro aus Kostengründen
nicht möglich. Für das notwendige Prüfen
und Neuverpacken der Ware zum Schutz
des nächsten Kunden müssen  wir  10 %
des Warenwertes, mindestens aber 15,--
Euro  einbehalten.  Halbleiter,  Software,
Bausätze,  Sonderbeschaffungen  oder
Sonderanfertigungen sind vom Umtausch
ausgeschlossen  und  werden  nicht  zu-
rückgenommen.  Das  gleiche  gilt  bei  ei-
genmächtigen  Eingriffen  oder  Beschädi-
gung  an  der  Ware  durch  den  Vertrags-
partner oder Dritte.

10. Reparaturen
Bei eingesandten Geräten setzen wir das
Einverständnis  voraus  und  nehmen  die
Reparatur sofort vor. Wir behalten uns in-
nerhalb  einer  Frist  von  4  Wochen nach
Eingang des Reparaturauftrages die end-
gültige Annahme und Durchführung von
Reparaturen  vor,  ebenso  die  Ablehnung
von Reparaturaufträgen, wenn wir deren
Durchführung für wirtschaftlich und/oder
technisch nicht vertretbar halten.

11. Erfüllungsort und Gerichtsstand
Erfüllungsort  und  ausschließlicher  Ge-
richtsstand  für  Lieferungen  und  Zah-
lungen sowie für sämtliche zwischen den
Parteien  sich  ergebenden  Streitigkeiten,
einschließlich  von Scheck-  und Wechsel-
klagen, gilt der Sitz der verkaufenden Fir-
ma und im Falle einer zum Zwecke des
Inkassos erfolgten Abtretung an eine In-
kassostelle der Sitz dieser Inkassostelle.

12. Datenschutz
Personenbezogene  Daten  werden  –  so-
weit geschäftsnotwendig und im Rahmen
des Bundesdatenschutzgesetzes zulässig
– von uns gespeichert und verarbeitet.

13. Teilunwirksamkeitsklausel
Sollte  ein  Teil  dieses  Vertrages  aus  ir-
gendeinem Grunde unwirksam sein oder
werden,  so  wird  damit  die  Wirksamkeit
der übrigen Bestimmungen nicht berührt.
Der unwirksame Teil  ist  sinngemäß der-
gestalt durch eine zulässige Regel zu er-
gänzen, dass der Vertragszweck am be-
sten erreicht wird.


